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 Gießen, 5. September 2024 

Antrag auf Genehmigung des Semesterbeitrags Sommersemester 25 

Sehr geehrte Parlamentarier:innen, 

wir bitten das Studierendenparlarment der JLU Gießen die Festsetzung des Semesterbeitrags für das 

Deutschland-Semesterticket für das Sommersemester 2025 in Höhe von 176, 40 € zu beschließen.  

Dies stellt eine Erhöhung um 1 € dar. Hintergrund dessen ist, dass bereits im letzten Semester der 

Ausgangspunkt der Berechnung 176,40 € war. Allerdings erfolgte 2024 eine Rückerstattung eines 

Betrages in Höhe von 1 €, welcher bei dem 9–Euro-Ticket von einzelnen Studierenden nicht zur 

Rückerstattung beantragt wurde. Dies fällt für das Sommersemester 2025 sinngemäß weg.  

Der Beitrag für das Studierendenwerk beläuft sich erneut auf 93, 70 €, die Verwaltungsgebühren 

erneut auf 50, 00 €. Auch das Theaterticket (1, 50 €), das Fahrradleihsystem (2,00 €) und die Grup-

penrechtsschutzversicherung (2,00 €) bleiben in der Höhe unverändert. Das Freibadticket wird in 

ein Schwimmbadticket umgewandelt. Künftig kann dementsprechend im Wintersemester das Hal-

lenbad und im Sommersemester das Freibad genutzt werden. Die Preiserhöhung im Sommersemes-

ter von ursprünglichen 2 € im letzten Sommersemester auf nun 3, 98€ ergibt sich zum einen aus 

gestiegenen Kosten der Stadtwerke, zum anderen aus den höheren Kosten des Hallenbadtickets im 

Vergleich zum Freibadticket. Da die Schwimmbadflatrate jedes Semester gleich viel kosten soll, wirkt 

sich das Hallenbadticket bereits auf den Beitrag für das Sommersemester aus.  

Ab dem Sommersemester 2025 wird zudem eine Kinoflatrate eingeführt, durch welche sich der Se-

mesterbeitrag um weitere 5 € erhöht.  

Der Beitrag für die Studierendenschaft wird um 4 € auf 14, 50 € erhöht. Dies ist notwendig, da der 

geringere Beitrag der letzten Jahre nur durch den Abbau von Rücklagen haltbar war. Durch die un-

geplante finale Ausschöpfung der Rücklagen im Geschäftsjahr 2023 ergab sich 2024 eine Haushalts-

lücke, auf welche aufgrund der üblichen Fristen nur noch bedingt mit einer Erhöhung des Semester-

beitrages reagiert werden konnte. Hieraus wird, soweit prognostizierbar, im Geschäftsjahr 2024 ein 

nicht von Rücklagen gedeckter Fehlbetrag in Höhe von ca. 121.000 € entstehen. Dieser muss aus 
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Mitteln des Haushalts 2025 ausgeglichen werden, was die ohnehin schon angespannte Haushalts-

lage verschärft. Durch die Erhöhung soll sichergestellt werden, dass der nicht gedeckte Fehlbetrag 

im Geschäftsjahr 2025 deutlich geringer ausfällt, sodass 2026 eine vollständige Kompensation sowie 

ein Aufbau von geringen Rücklagen möglich sein wird. Des Weiteren rechtfertigt sich die Erhöhung 

des Beitrages durch die steigenden Löhne von Festangestellten und Hilfskräften.  

 

Somit beläuft sich der Semesterbeitrag für das Sommersemester 2025 auf 364, 08 € (inkl. 15,- € 

Pfand für die Chipkarte bei Ersteinschreibungen). Dies ist in der beigereichten Aufstellung des Bei-

trages für das Sommersemester 2025 nachzuvollziehen.  

Bei Rückfragen könnt Ihr Euch gern an das Finanzreferat wenden. 

 

Liebe Grüße 

Simin Mulch, Melissa Pfeiffer und Mika Bartelt 


